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EINE 
Schule
für ALLE
Kinder

ekundarschule
an der Berkel



Um die persönliche Ent- 

wicklung und Schullauf-

bahn unserer Schüler* 

innen intensiv zu be-

gleiten, bestehen an  

unserer Schule viel fäl- 

 tige erfolgreiche Kon-

zepte, die jedes Kind 

ent sprechend seiner in- 

dividuellen Fähig keiten  

auf dem Weg zum best-

möglichen Ab schluss un- 

terstützen. An der Se- 

kundarschule können 

alle Schul ab schlüsse 
der Sekundar stufe I er- 

reicht werden. Der Be- 

such der gym nasia len 

Oberstufe, des Berufs-

kollegs oder der Weg 

in die berufliche Aus- 

bildung sind mit einem 

Abschluss der Sekun-

darschule möglich.

Liebe Eltern, derzeit besucht 

Ihr Kind die Klasse 4 der 

Grundschule. In weniger als 

einem Jahr steht der Wechsel 

zur weiterführenden Schule an – 

ein großer Schritt für Sie und ganz 

besonders für Ihr Kind.

In dieser Broschüre haben wir die 

wichtigsten Informationen zum Übergang 

an die Sekundarschule kurz zusammen-

gefasst und denken, dass die Broschüre 

Sie bei Ihren Überlegungen zur „richtigen“ 

Schulwahl unterstützen kann.

Ganz herzlich laden wir Sie und Ihr Kind 

zu unserem Tag der offenen Tür in die 

Sekundarschule ein. Das ist für Sie die 

Gelegenheit, einen Einblick in unser 

Schulleben, die vielfältigen Konzepte und 

das gemeinsame Lernen zu gewinnen.

Wir würden uns freuen, Sie und Ihr Kind 
persönlich kennenzulernen!

Im Namen des Lehrerkollegiums der 

Sekundarschule an der Berkel

LIEBE ELTERN,
WIR FREUEN UNS ÜBER 
IHR INTERESSE AN DER 
SEKUNDARSCHULE AN 
DER BERKEL.

UNSERE 
SCHULE IST EINE 

SCHULE DER VIELFALT, 
CHANCEN GLEICHEIT, 
GEMEIN SCHAFT UND 

LEISTUNG.

DAMIT IST UNSERE 
SCHULE EINE SCHULE 

FÜR ALLE KINDER.

ekundarschule
an der Berkel

Linda Hilbring 
(Schulleiterin)



EINE SCHULE 
FÜR ALLE 
KINDER

AN DER SEKUNDARSCHULE 
WIRD JEDES KIND MIT SEINEN 
INDIVIDUELLEN STÄRKEN UND 
SCHWÄCHEN AUFGENOMMEN 
UND ENT SPRECHEND 
SEINER FÄHIG KEITEN ZUM 
BESTMÖGLICHEN ABSCHLUSS 
GEFÜHRT.

Enge Kooperation mit den örtlichen Grundschulen

5  Anknüpfen an bekannte Arbeitsweisen der 
Grundschule und Hinführung zum Neuen

5  Klassenlehrerteam (2 Klassenlehrer/innen)

5  Soziales Lernen für ein respektvolles Miteinander

5  Individuelle Lernstandsdiagnose und Förderangebote

5  Unterstützung durch das Multiprofessionelle Team 

5  Kennenlernfahrt und Projekte

5  Profilwahlangebote nach Interessen

1-4

ERKL ÄRUNG ZUR RECHTEN SEITE

Profil = Interessengeleitetes 
Unterrichtsangebot (zum Beispiel aus den 
Bereichen Lego Robotik, Sport, Schulgarten, 
Chor, Gitarre, Gestalten, Theater, Trommeln)

E- Kurs = Erweiterungskurs (Lernen auf 
gymnasialem Leistungsniveau)

G- Kurs = Grundkurs 
(Die Anzahl der Fächer auf G-/ E- Niveau ist 
mitentscheidend für den möglichen Abschluss)

Neigungsdifferenzierung = 
Interessengeleitete Wahl eines 4. Hauptfaches 
(aus den Bereichen: Darstellen und Gestalten, 
Niederländisch, Technik, Hauswirtschaft, 
Naturwissenschaften, Wirtschaft-Politik)

EGS = Ergänzungsstunden (u.a. in den 
Bereichen Lego Robotik, Nähen, Sporthelfer, 
Schulsanitäter, Schülerzeitung, Ton- und 
Lichttechnik)

Fremdsprachenangebot = Englisch (ab Kl. 5); 
weitere Fremdsprachen: Französisch, 
Niederländisch

5/6
ANKOMMEN 
UND EIN GE-

WÖHNEN

5  Vorbereitung auf den Übergang zur 
gymnasialen Oberstufe oder in die berufliche 
Ausbildung

5  Fächerangebot und Unterricht orientieren sich an den 
angestrebten Abschlüssen

5  Leistungsdifferenzierung im Fach Physik 

5  Neigungsdifferenzierung 
(weitere Fremdsprache oder EGS)

10

9

5  Leistungsdifferenzierung in den Hauptfächern Mathe 
und Englisch (E- / G-Kurse)

5  Neigungsdifferenzierung durch die Wahl eines  
4. Hauptfaches (WP I) (Niederländisch, Darstellen  
und Gestalten, Naturwissenschaften, Arbeitslehre 
Hauswirtschaft oder Technik, Wirtschaft-Politik

7

5  Leistungsdifferenzierung im Fach Deutsch

5  Beginn des Berufswahlunterrichts
8

55  Mittlerer Schulabschluss 
mit Qualifikation für die 
gymnasiale Oberstufe 

55  Mittlerer Schulabschluss 
(Fachoberschulreife)

55  Hauptschulabschluss nach Klasse 10
55  Hauptschulabschluss nach Klasse 9
55  Abschluss im Bildungsgang Lernen

55
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GYMNASIUM/ 
GYMNASIALE OBERSTUFE 

AM BERUFSKOLLEG
BERUFLICHE 
AUSBILDUNG



SEKUNDAR- 
SCHULE 
AN DER BERKEL

DIE RICHTIGE 
SCHULE FÜR 
MEIN KIND

FORDERN UND FÖRDERN

Die Sekundarschule 
fördert und fordert 
alle Schüler*innen nach 
ihren individuellen 
Begabungen. So gibt 
es neben zahlreichen 
Förderangeboten (wie  
z. B. Lernbüro, DAZ-Kurse, 
LRS- Kurse, Differenzierung, 
versch. Förderprogramme, 
Helfersystem oder Lesepaten) 
ebenfalls Forder-Projekte 
für Schüler*innen mit 
besonderen Fähigkeiten 
und Begabungen sowie 
Interessen, die über den 
Unterricht und seine Inhalte 
hinausgehen (wie z.B. 
Förder-/Forderprogramm 
in Zusammenarbeit mit 
der WWU Münster, AGs, 
Klassenpaten, Schüler 
helfen Schülern, Teilnahme 
an Wettbewerben und 
Veranstaltungen).

DIGITALISIERUNG

-  digitale Klassen aus stat tung 
(Dokumentenkamera, 
Lap top, Beamer, Apple T V, 
WL AN, digitale Tafeln)

-  zwei Computerräume

-  Lernwerkstatt mit digi-
talen Arbeitsplätzen

-  mehrere flexibel ein setz-
bare Ipad Koffer

-  digitale Messgeräte

-  Kommunikationsplattform 
(MNS pro Cloud)

-  digitales Klassenbuch

-  iPad-Klassen ab Jahrgang 8

NEIGUNGS ANGEBOTE

Neigungsangebote in den 
Bereichen Musik, Kunst, 
Informatik, Sport, Natur-
wissen schaften und Technik 
geben Schüler*innen schon 
ab Klasse 5 die Möglichkeit, 
neue Interessens gebiete 
zu erschlie ßen und ihre Be-
gabungen auszubauen.

SPRACHEN ANGEBOT

Unsere Sprachenfolge mit 
Englisch, Französisch und 
Niederländisch gewähr-
leistet, dass die angebo-
tenen Sprachen in der 
Sekundarstufe II sinnvoll 
fortgesetzt und die Bedin-
gungen der Abitur zulassung 
erfüllt werden können.

BLÄSERKLASSE

In den Jahrgangsstufen 
5 und 6 gibt es die Mög lich­
keit, an der Bläserklasse 
teilzunehmen. Die Bläser-
klasse ist ein Musikkurs, in 
dem alle Schüler*innen von 
Beginn an ein Instrument 
und das Spielen in einem 
Orchester erlernen. Mit 
zahlreichen Auftritten 
zu verschiedenen 
Gelegenheiten (Advents-
feier, musikalische Beglei-
tung des Martinszugs, 
Beglei tung des Nikolaus‘ an 
der Schule, Tag der offenen 
Tür, Entlassfeier u.v.m.) 
bereichert die Bläserklasse 
unser Schulleben. Auch 
nach Klasse 6 können 
interessierte Schüler*innen 
weiterhin in der Schulband 
mitspielen.

LERNZEIT  - STATT 
HAUSAUFGABEN 

An der Sekundarschule 
steht täglich eine Lernzeit 
im Stundenplan. Diese 
besondere Stunde 
ermöglicht Schüler*innen 
eigenverantwortlich und 
selbstständig Lernstoff 
aus den Hauptfächern zu 
erarbeiten und üben.

ÜBERGANG SCHULE-BERUF

Eine frühzeitige und praxis-
nahe Berufs orien tierung 
gehört zu den wichtigen 
Aufgaben der Sekundar-
schule. Dazu zählen unter-
schiedliche Projekte, wie 
z. B. Potenzial ana lyse, 
Kompetenzcheck, Berufs-
wahlpass, Bewerbungs-
training und das Betriebs-
praktikum.

LEISTUNGSNACHWEISE

Die Sekundarschule weist 
ebenso wie alle anderen 
Schulen der Sekundar stufe 
I durch die Teil nahme an 
Lern stands erhebungen 
und Abschlussprüfungen 
nach, dass sie erfolgreich 
gearbeitet hat.

LEISTUNGSBEWERTUNG

Transparente und leistungs-
gerechte Bewertung durch 
Ziffernzensuren, Lern ent-
wicklungsberichte sowie 
Portfolios erlauben eine 
umfassende Einschätzung 
der individuellen Leistung 
und eine entsprechende 
Beurteilung.

SCHULABSCHLÜSSE

Die Sekundarschule führt 
zu allen Abschlüssen der 
Sekundarstufe I. Ein hohes 
Niveau garantiert vielfältige 
und leistungsgerechte 
Anschlussmöglichkeiten an 
weiterführenden Schulen 
und im Beruf.



Profil : Unterrichtsangebot nach Interesse/Neigung

LERNEN BRAUCHT 
ZEIT UND 
MOTIVATION. ALS 
GANZTAGSSCHULE 
BIETET DIE 
SEKUNDAR SCHULE AN 
DER BERKEL HIERFÜR 
DEN ERFORDER-
LICHEN RAHMEN.

Der Unterricht findet 
im 60 Minutentakt statt 
und ermöglicht den 
Schüler*innen mehr 
Zeit für das Erlernen 
und Bearbeiten neuer 
Unterrichtsinhalte. 

Lernen und Motiva tion 
bedingen einander. 
Daher bietet die 
Sekundar schule viel-
fältige neigungs orien-
tierte Unterrichts-
angebote an.

In Jahrgang 5 können 
die Schüler*innen 
im Rahmen des 
Unterrichtsfaches Profil 
ein Angebot nach ihren 
Interessen wählen.

ZEIT MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

Beispielstundenplan Klasse 5

7:45 - 8: 45 Uhr
Eingangs-
stunde

Deutsch Lernzeit
Gesellschafts-
lehre

Kunst

8:50 ­ 9:50 Uhr Englisch
Naturwissen-
schaften

Musik Lernzeit Mathematik

Große Pause

10:15 ­ 11:15 Uhr Mathematik
Arbeitslehre: 
Technik/ 
Hauswirt-
schaft

Deutsch
Naturwissen-
schaften

Lernzeit

11:20 ­ 12:20 Uhr Deutsch
Gesellschafts-
lehre

Englisch
Ausgangs-
stunde/ 
Klassenrat

Mittagpause Pause – Mittagessen

13:25 - 14:25 Uhr Lernzeit

Lernzeit 
12:40 ­ 13:40 Uhr

Anschluss-
betreuung bis 
16:00 Uhr

Soziales 
Lernen

Sport

14:30 ­ 15:30 Uhr Religion Profil Sport

Mittagspause 12:20 ­ 13:20 Uhr 12:20 ­ 12:35 Uhr 12:20 ­ 13:20 Uhr 12:20 ­ 13:20 Uhr

GANZ TAGS -
SCHULE



UNSERE 
MITTAGS-
ANGEBOTE

DIE SEKUNDARSCHULE 
IST NICHT NUR EIN 
ORT DES LERNENS, 
SONDERN AUCH EIN 
ORT DES LEBENS. 
Kinder verbringen einen 
Großteil des Tages in 
der Schule. Daher ist ein 
Ausgleich von Leistung 
und Anstrengung durch 
Entspannung oder 
körperliches Auspowern 
für unsere Schüler 
besonders wichtig. 
Die Mittagspause 
unterbricht das Lernen 
für eine Stunde und 
gibt den Schüler*innen 
Gelegenheit, um in 
Ruhe zu essen und 
eines der zahlreichen 
Pausenangebote zu 
besuchen.

„SPORT UND SPIEL“

Tanzen, Sport, Fitness, 
Spielgeräte auf dem 
Schulhof

„AUSRUHEN 
UND ENTSPANNEN“

Raum der Stille, 
Hörbücherraum

„MALEN UND 
MUSIZIEREN“

Musik AG, Band, 
Kunstangebot

AUS DEN BEREICHEN

„LESEN, LERNEN 
UND SPIELEN“

Spieleraum, Lernwerkstatt, 
Bücherei



SIE 
WÜNSCHEN 
EINE 
PERSÖNLICHE 
BERATUNG? 

IMPRESSUM

Herausgeber: Sekundarschule an der Berkel 
Redaktion: Sekundarschule an der Berkel 
Fotos, Gestaltung & Druck: KruseMedien GmbH, www.krusemedien.com

RUFEN SIE UNS GERN AN ODER SCHREIBEN SIE 
UNS EINE E-MAIL ZUR TERMINABSPRACHE

02564/ 303 600 
Sekretariat@sekundarschule-vreden.de

INFORMIEREN KÖNNEN SIE SICH VORAB 
AUF UNSERER INTERNETSEITE

www.sekundarschule-vreden.de



SANFTER 
ÜBERGANG

KURZ 
UND 
KNAPP

WARUM SOLL ICH 
MEIN KIND AN DER 
SEKUNDARSCHULE 
AN DER BERKEL 
ANMELDEN?

VERBLEIB IM 
KLASSEN-  
VERBAND

DIGITALES 
ARBEITEN

KURSWAHL  
NACH  

INTERESSE

VIELFÄLTIGE 
MITTAGS-

ANGEBOTE

KEINE 
HAUSAUFGABEN

SOZIALES  
LERNEN

ARBEITEN  
AUF  

GYMNASIAL-
NIVEAU  

IM E-KURS

ENTSCHLEUNIGUNG DURCH 
60 -MINUTEN-RHYTHMUS

ALLE  
SCHULAB- 

SCHLÜSSE DER 
SEKUNDAR- 

STUFE I  
MÖGLICH

EIGENVER - 
ANTWORTUNG  

IM LERN-
PROZESS

BERUFSORIENTIERUNG FÜR  
SICHERE PERSPEKTIVE NACH 

DER SCHULE

GANZTAGSSCHULE MIT 
VERLÄSSLICHEN ZEITEN

KEIN 
SITZENBLEIBEN  

BIS KLASSE 9

FREUND- 
SCHAFTEN 
KNÜPFEN

KLASSEN-
LEHRERTEAM

SELBST- 
STÄNDIGKEIT  

LERNEN

FORDERN UND  
FÖRDERN NACH INDIVIDUELLEN 

BEDÜRFNISSEN



TERMINE

09. NOV 2023
19 Uhr
ELTERNINFOABEND FÜR DIE 
4. KLASSEN DER GRUNDSCHULEN
im Forum der Sekundarschule an der Berkel

24. NOV 2023
14 – 17 Uhr
TAG DER OFFENEN TÜR

 
INFORMIEREN KÖNNEN SIE  
SICH VORAB AUF UNSERER 
INTERNETSEITE

19. – 23. FEB 2024
ANMELDEWOCHE

Schulstraße 5, 48691 Vreden 
02564/303 600
sekretariat@sekundarschule-vreden.de 
www.sekundarschule-vreden.de

www.sekundarschule-vreden.de

ekundarschule
an der Berkel


